Der Schlangenliebhaber 

Heiji erzählt Conan, dass er eine heiße Spur gefunden hat wo Shinichi sein könnte, nämlich in einem Schloss nahe Tokio. Dort soll er angeblich sein und als Conan und Heiji dort ankamen, fand eine Hochzeitsfeier statt, indem Shinichi eine hübsche Frau heiratete. Das kann doch wohl nicht wahr sein?! Haben sie ihn eine Gehirnwäsche unterzogen? Hat das was mit der GP Organisation zutun, indem Shinichi entführt worden war? Und warum stirbt der Diplomat und gleichzeitig der Chef des Schlosses  an einem Schlangengift?Er ist doch schlißlich ein Schlangenliebhaber!!!

Der Schlangenliebhaber Herr Mose 57, arbeitete an seinem Schreibtisch, als gerade jemand an seiner Tür klopft. „Wer ist es?“, „Dein Freund Brain aus Amerika!“ antwortet eine männliche Stimme hinter der Tür, dann sagte Herr Mose „Lass die Witze Gosho Aloe, du weißt schon längst, dass sich Mr. Brain schon längst sich das Leben genommen hat!“, während die Tür auf ging und ein Mann mittleren alters, dünn, mit Bart und eine Zigarette im Mund haltend reinkam und sagte „Hör doch auf Mose, wir wissen genau wie er wirklich starb...!“, da unterbach Herr Mose den Mann „Aaahhh!! Das sind alte Geschichten und schon längst vergangen und außerdem darfst du hier auf diesem Zimmer nicht rauchen!!“, „Ja, ja alter Freund, ich bin aus einem Grund hier gekommen, da mein Sohn Shinichi heute mit deiner Tochter heiraten wird und schauen was du so machst und ob du für das Liebespaar etwas Glück gönnst?“; während der dünne Mann Gosho Aloe 60 Jahre alt, zum Fenster ging, die Gardine aufmachte und die Hochzeit anschaute. Herr Mose stand auf und ging zum Schlangen-Terrarium  und öffnete die kleine Tür von dem Terrarium auf. Er goss etwas Wasser für die Klapperschlange und streichelte die Schlange, während die Klapperschlange ungeduldig wurde und aus Angst davonsprang und dem Mann die Hand biss. Der Mann rannte vom Terrarium davon und hielt seine Hand vor Schmerzen fest und kniete wenig später nieder, während er zur  Herr Gosho Aloe sprach „ Aloe mein Freund hilf mir und ruf einen Notdienst! Bitte, Bitte!“, dann antwortete Herr Gosho Aloe „Vergiss es, einen skrupellosen Mann wie dir werde ich niemals helfen!!“, dann  sprach Herr Mose leise „ Doch ich gönne meines Sohnes und deiner Tochter Glück und das sie bis zur Tote glücklich miteinander bleiben!! Bitte, Bitte hilf mir, das Schlangengift  breitet sich immer mehr in meinem Körper aus!“, doch Herr Gosho Aloe lächelte höhnisch und sagte Zornig „Auf Wiedersehen mein Freund, denn jetzt kann das Glück kommen!!“. Herr Gosho Aloe ging hinaus und schloss hinter sich die Tür zu. Doch Herr Mose war schlau und dachte ``Ich werde eine Strebenachricht hinterlassen, dass den wahren Täter überführt und nur ein wahrer Detektiv kann meine Nachricht entschlüsseln...“.

Herr Gosho Aloe ging unten zur Hochzeitsfeier um das Brautpaar zu beglückwünschen! 

Als das Brautpaar das <Ja> Wort geben wollte, geschah das Unglück, ein Hausmädchen kam weinend angerannt und schrie „Herr Mose liegt tot auf dem Boden in sein Arbeitszimmer..!!! , alle erschracken und liefen zum Arbeitszimmer von Herr Mose. Die Braut Frau Beniko fiel Herr Mose über sein Rücken und weinte bitterlich, während sie sagte „Vater,Vater!! Mein Papi, warum heute, warum jetzt in so einen glücklichen Tag!!“. Der Butler rief dann die Polizei und so kam es das Heiji die Information bekam, dass Shinichi sich dort aufhalten könnte. 

„Hast du gehört Conan. Ich habe neulich bei meiner Nachforschungen herausgefunden, dass sich Shinichi irgendwo in der Nähe hier aufhalten soll!“, dann fragte Conan mit seinem Schlitzaugen gefragt „Und alter, wie hast du das angestellt?“, dann antwortete Heiji gelangweilt „Du bist genau wie dein Vater damals, immer zu dem Punkt kommen und falsche Sprüche dahinklopfen! Einfach Gefühlslos!!“, dann sagte Conan „Sei kein spießiger Spatz!“, dann sprach Heiji weiter „Ich habe oft fehl geschlagen bei der Suche um Shinichi, doch dann hatte ich eine guten Plan, ich habe paar Leute die in CIA und in japanischen Geheimdienst gefunden, die schon Rentner sind oder entlassen wurden, es waren vor allem Spione, weil Spione für solche Sachen geeignet waren!“ Conan fragte weiter „Und musst du was bezahlen, wenn sie die Arbeit für dich machen?“, dann antwortete Heiji „Nein, den Mann den ich gefunden hab, war ein nette. Er ist ein Glatzkopf mittleren alters und wurde aus CIA Organisation entlassen und zur Zeit arbeitslos, er heiß nämlich Herr Matsoumoto Akiri ehemaliger CIA Spion!“, dann sagte Conan „Aha, hoffentlich haben wir einen richtigen Faden gefunden!“, dann fragte Heiji aus Spaß „Bin ich ein schlauer Junge?“, dann antwortete Conan „Ja, das muss ich zugeben, da Hilft auch kein Spaß mehr gegen dich zu machen!“, während sie mit Heijis Auto zur Tatort fuhren. 

Dort angekommen wurden sie von dem Butler erwartet. Heiji und Conan sahen, dass Polizisten sich zwischen die Leuten drängten, während der Butler sagte „Herzlich Willkommen ihr berühmten Detektive und erlöse uns von dem Fluch!“. Heiji sagte dann „Ein prächtiges Schloss!“, Conan fuhr fort „Ja, das stimmt, es scheint hier eine sehr Familie zu wohnen!“. Das Schloss sah wirklich sehr schön aus, die Fenster waren schmal und sehr lang, das Schloss war hoch wie ein Hochhaus, aber in Wirklichkeit war es nur drei Stockwerke hoch. Die gelbe Fassade wirkte sehr freundlich, von oben betrachtet sah das Schloss wie ein Kreuz aus. Das Schloss befand sich außerhalb Tokios auf einen Hügel mitten im Wald. 

„Das Opfer heißt Herr Mose 57 Jahre alt und war ein Diplomat. Er starb durch ein Schlangengift der Klapperschlange, das Merkwürdige ist aber, dass die Schlange verschwunden ist.“, Conan inspizierte die Leiche während er Inspektor Takagi befragte „Herr Takagi: Warum hat er eine giftige Schlange behalten, hatte er kein Geld das Gift von der Schlange zu entreisen?“, dann sagte Inspektor Takagi „Das stimmt Conan wir haben die Tochter des getöteten befragt und sie hat geantwortet, dass es mit hoher Sicherheit ein Mord war, denn ihr Vater war ein Schlangenliebhaber und kannte sich mit den Schlangen sehr gut aus!“, dann fuhr Conan fort „Und warum liegen hier lauter Körner auf dem Boden?“, dann antwortete Inspektor Takagi „Dies haben wir untersucht und festgestellt, dass es sich um eine Sterbenachricht sich handelt...“ Conan unterbrach Takagi „Herr Takagi um was für Botschaft handelt es sich hier?“, Takagi fuhr fort „Ja, es handelt sich hier um eine Schlangensprache!“, „Schlangensprache?“ fragte Conan, „Ja! Die Schlangenliebhaber haben sich früher versammelt und einen Schlangenfest gefeiert, indem sie ihre eigene Schlangentypen auf ein Wettrennen zu ließen, der Gewinner gewann dann eine goldene Schlange und durfte dann in einer Schriftrolle eine Schlangenbotschaft hinschreiben und wer die Zeichen richtig entziffern konnte, konnte dann sich mit den Gewinner duellieren und wenn einer von den Gewinner gewann konnte sich die Schlange für immer behalten, der andere gewinnt aber die silberne Schlange!“, Conan las die Schrift auf dem Boden, während er sagte „Diese Körner sind wohl das Schlangenessen!“, „Ja, ganz genau!“, sagte die Tochter des Ex-Diplomaten aus, während Shinichi sie tröstete. 

Conan lass die Botschaft „ S wie Schlange, T wie Wiege, G wie Embryo, O wie Lupe“, während er das Buch der Schlangensprache las und dies mit der Botschaft auf dem Boden verglich. Er setzte sich zu dem Arbeitstisch und fragte „Hatte irgendjemand von euch ein Motiv ihn zu ermorden?“, dann kam die Braut dazwischen und sagte heulend „Ja, viele hatten einen Motiv ihn zu ermorden oder! Alle ihr anwesenden Gästen!!“, die Gästen konnten nicht schweigen und ein Ex-Freund von Her Mose fuhr fort „Ja es stimmt! Mir hatte einmal die goldene Schlange gestohlen, aber ich habe ihn verziehen! Also hätte ich keinen Grund ihn umzubringen...“, dann antwortete Conan „In der Tat!“, eine alte Dienerin des verstorbenen Herr Mose kam dazwischen und sagte „Herr Mose hat sich seit 15 Jahren sehr geändert und ist kein skrupelloser Mann mehr. Seit er dieses Schlangenverein und Wettspiele gegründet hat, ist er ein andere Mensch geworden....“, da unterbrach Shinichi die alte 67 alte Frau Nanano „Nein, wer weiß wie er damals diesen Schlangenverein...“, da wurde er von seinem Vater Herr Gosho Aloe abrupt unterbrochen „ Halt den Mund mein Sohn, das ist eine alte Geschichte, an so was sollst du dich nicht einmischen und kein Detektiv!!“, während er vor Wut zitterte und ein Sohn mit beängstigten Augen anschaute und rätselhaftes Schweigen von sich gab. Dann sprach Conan „Wie auch immer ich werde mein bestens geben und diesen Fall zu lösen!“, während er nachdachte ``Ich werde herausfinden wer der Mörder von Herr Mose ist und ob der Shinichi sein Sohn wirklich ist oder mein Vater Shinichi , der seit langem entführt worden ist, denn diese Familie ist mir nicht ganz geheuer!``.

Als die Gästen weg waren fragte Heiji Conan an „Conan? Conan?“, Conan wurde von seinem Gedanken erwacht „Was Heiji!“ fragte er, dann antwortete Heiji „Conan, ich wollte dich fragen ob du mich jetzt brauchst oder eine kleine Pause machst?“, dann fragte Conan Heiji „Heiji: Findest die Sterbenachricht nicht merkwürdig?“, „Warum?“ fragte Heiji , Conan antwortete „Die Buchstaben: S T G W bedeuten Schlange, Wiege, Embryo, Lupe. Im Schlangenbuch für Spielvereine habe ich gelesen, dass sich nur diese Wörter mit Erstbuchstaben benutzt werden, weil das  mit der Geschichte des Schlangenfürstes zurückzuführen sei. Das sind sozusagen die Erlebnisse von dem Schlangenfürst. Auch das Alphabet ist anderes als normalerweise bei und, die Schlangenspieler habe folgendes Alphabet: A,C,E,G,I,K,M,O,Q,S,W,Y,Z. Die Frage steht warum ist nicht das ganze Alphabet ausgelistet? Und die antwort ist ganz einfach, weil wenn man das Alphabet je in drei Buchstaben teilt und die letzte Rheinfolge, dann ergibt  das: ACE, das soviel wie der Name des berühmten Berges, dann GIK, was soviel heißt wie der Name des Schlangenfürstes, er hieß auch GIK. In Wirklichkeit hieß er GIKONOE, dann das Wort MOG, ist der Name der berühmten Grube des Berges ACE. Dies alles kann man als eine Geschichte oder ein Gedicht zusammenfassen und so steht hier in diesem Schlangenbuch für Spielvereine folgendes:

DER SCHLANGENFÜRST

Der Schlangenfürst mit soviel Schlangengabe,

fällt versehentlich in der Grube,

ein Ort ohne Schlangenliebe,

es passierte wie ein Riss

und er bekam einen Schlangenbiss.

„.....Das ist schön und gut!“ sagte Conan, dann fuhr er fort „ Aber das Merkwürdige ist aber, dass er nicht alleine die Botschaft mit Schlangenkörnen geschrieben hat, sondern auch mit den Schlangenkörner ein Zeichen geschrieben hat, dass wie ein @ Zeichen von Emails zu sehen ist, der Unterschied aber ist es, dass dieses Zeichen im Inneren einen Pfeilform hat, das irritiert mich gänzlich. Ich meine dieses Zeichen steht nicht im Schlangenbuch!“, dann sagte Heiji „Vielleicht bedeutet, dass es irgendjemand nahes ihn ermordet hat oder so?!“, dann rief Conan laut „Du bist ein Genie Heiji, das kann gut möglich sein, aber dafür brauch man Beweise!“.  

Conan fuhr fort „Die ersten Buchstaben von Schlange, Wiege, Embryo, Lupe sind S,W,E,L. SWEL? SWEL? Was kann das nur bedeuten? Ich meine so lese ich das im Schlangenbuch! Es werden  nur die ersten Buchstaben von dem Namen erwähnt! Wenn ich das herausgefunden hab, hab ich möglicherweise diesen Fall gelöst!“ .

Gegen Abend fuhren Conan und Heiji nach Hause! Als sie ankamen wurden sie von Mimi erwartet. Sie sagte besorgt „Oh Endlich seit ihr da, ich habe große Sorgen um euch gemacht!“, Heiji wurde von Katzuha umarmt, während Heiji fragte „Wie geht’s meinen Sohn Genji, er hat sich wohl eine schlimme Erkältung geholt!“, Katzuha antwortete „Tja unsere Söhnchen hat sich hier wohl eine schlimme Erkältung in Tokio geholt, denn es war ein harter Winter!“. 

„Na Genji, geht es deiner Erkältung besser!“, dann antwortet Genji „Sehe ich so aus! Seit dem ich die ganze Stadt nach deinem verschollenen Vater suchte! Hast du was neues herausgefunden, vor allem was diesen angeblichen Shinichi angeht! Ich glaube nicht, dass er der wahre Shinichi ist! Denn ich glaube nicht...“ da wurde er von Conan hastig unterbrochen „Nein, Nein das kann ich dir nicht glauben, auch wenn es nicht stimmt, darf man trotzdem nicht die Hoffnung aufgeben ihn weiter zu suchen!“, Genji sah Conan nachdenklich und gleichzeitig gelöst an. Doch plötzlich rief Heiji von unten „Hilfe Ran ist verschwunden komm mal runter!“, Conan kam die Treppe herunter und schrie laut „Was, Warum?“, dann antwortete Heiji aufgeregt „Ran läuft gerade zu dem Schloss des verstorbenen Herr Mose um Shinichi dort zu treffen, obwohl es nicht sicher sei das er es ist!“. Die beiden zogen ihre Mäntel um nach Ran zu suchen. Sie sahen das Ran schnell ein Taxi nahm, aber sie konnten es nicht schaffen den Taxi anzuhalten, man konnte wegen des starkes Windes die Stimmen von Heiji und Conan hören, die schreiend sagten „Halt!Halt! Taxi!“. Minuten später riefen sie auch einen Taxi um Ran zu verfolgen!.

Der Taxi hielt vor dem Schloss des verstorbenen Herr Mose. Sie bezahlte schließlich den Taxi und betätigte schließlich die Klingel, doch sie wurde von dem Butler nicht reingelassen, denn es war sehr spät. Vor Verzweiflung und Gefühlsausbrüche kletterte sie über das hochen Brüstungsgerüst. In der Dunkelheit der Bäume und Büsche versank sie und wurden vom Wachschutz entdeckt, sie wollte da durch, aber der Wachschutz trug sie hinaus, da wurde sie wütend und gab ihre Karatekünste preis. Einen Wachschutz verpasste mit ihre langen Beinen, der andere Wachmann würgte sie mit seinen Arm von hinten, doch sie benutze ihren Ellbogen gegen sein Bauch und so lagen schließlich alle beiden Wachmänner Ohnmächtig im Boden, dann sagte sie wütend „Ihr überdimensionalen Ratten!“.

Doch was soll sie jetzt machen alle Türen sie zu, der großen Stahltür konnte sie nichts anhaben und die hohen Fenster waren zu groß um sie kaputt zu schlagen! Da nutzten auch keine Karatekünste nicht mehr. Aber der Keller hatte wohl ein kleines Fenster, indem sie mit großer Mühe gegen das Fenstergerüst heftig schlug und nach einiger Zeit ihr gelang das Kellerfenster kaputt zu schlagen. Sie schlüpfte mühselig hinein und verletzte sich an dem Rücken, dann sprang sie vom Fenster im Keller hinein und rempelte einen Koffer aus versehen, sie stellte dann den Koffer wieder her und machte aus versehen den Reisverschluss ein wenig auf und lief davon um Shinichi zu finden. Aber sie hat einen fatalen Fehler, durch wenig geöffneten Reisverschluss konnte die Klapperschlange aus dem Koffer entkommen. 

Conan Heiji kamen an und klingelten an die Tür, der Butler kannte sie und ließ die beiden rein. Conan wunderte sich, dass die Wachmänner auf dem Boden Bewusstlos da lagen. 

Ran aber kam der Schlafzimmer von Shinichi und der jungen Braut immer näher, als eine Dienerin mit der Lampe vor ihr stand und fragte „Was wollen sie hier?“, doch Ran schlug sie mit ihre Karatekünste sie nieder. Sie nahm die Lampe der Dienerin und schaute aufgeregt die Zimmertüren und läuft der langen Flur hin und her, bis sie paar Blumensträuße vor einer Zimmertür fand und wollte dann die Tür aufmachen, doch es geschah nichts, die Tür war zu, mit der Karatekünste konnte die Schlafzimmertür auch nicht kaputtschlagen, denn das hätte Lärm gemacht. Deshalb zog sie die Kleidung der Dienerin an und nahm anschließend das Klingelglöckchen, sie klopfte zuerst an die Schlafzimmertür und benutzte dann das Klingelglöckchen, bis Shinichi die Tür aufmachte und nach dem Grund fragen wollte. Doch sie wollte ihn mit der Karatekünste niederschlagen, doch er konnte ausweichen. Dann fing sie an zu weinen und fragte „Wieso kannst du dich nicht an mich erinnern Shinichi, weißt du das wir einen Sohn namens Conan haben?“, Shinichi fragte „Was, sind sie übergeschnappt mich mitten in der Nacht aufzuwecken, meine Fräulein vielleicht verwechseln sie mich mit irgendjemanden!“, dann sagte Ran wütend „Nein, das glaube ich nicht, bestimmt hat irgendjemand von dieser reichen Familie dein Gedächtnis auf das frühere Leben!“.

Conan und Heiji haben die ganze Geschichte der Butler erzählt und er wies ihnen den Weg zur Ran, doch als sie durch Conans Schlussfolgerungen im Schlafzimmer ankamen sahen sie nur die Braut Frau Beniko, die besorgt nach ihrem Mann suchte, aufgeregt zog sie Conans Jacke und schrie „Hilf mir mein Mann Shinichi wurde von einer Dienerin verführt und dann entführt...!!!“.

Währenddessen hat Ran Shinichi mit einem Betäubungsmittel der Dienerin, eine Art Spray bei dem sich die Dienerin gegen Angreifer sich wehren sollte, betäubt. Als der Bräutigam Shinichi aufwachte verspürte er einen heftigen Schmerz an seiner linken Hand, während Ran aufgeregt sagte „Es tut mir leid, wir haben eine Schlange getreten und die hat dich Unglücklicherweise gebissen, denn als ich das Licht anmachte bekam ich einen Schreck, denn die Schlange stand in der Kellerflur vor mir, so habe ich sie angefangen dann zu treten, sie wurde wütend und wollte mich angreifen, aber weil ich dich halbwegs tragen musste, warst du sozusagen vor mir und als ich dann vor Schreck hinfiel, hat sie dich an der linken Hand gebissen! Entschuldigung Shinichi!“. Der Bräutigam wurde wütend und beschimpfte sie „Sag mal kommst du aus Irrenhaus, ich ruf gleich die Polizei! Und außerdem wie konntest du diesen Koffer aufmachen? Kein Wunder das die Schlange dann herauskam!!! Ich kann jetzt vergiftet worden sein!“. Er schubste die Ran gegen Wand und lief davon, vor Verzweiflung rief Ran ihn hinterher “Warte! Warte auf mich du Herzschmerz!“, dann fing sie an zu weinen und sank zur Boden hinunter...

Conan, Heiji und der Butler trafen den Bräutigam Shinichi gegenüber kommen, während er rief „Die alte hat nicht alle Tassen im Schrank, sie ist in die Keller!!“. Conan Heiji gingen in die Keller und sahen Ran  verzweifelt an die Kellerwand lehnend weinen, Conan und Heiji tröstete sie, während sie Heiji an die Arme fiel und heftig zu weinen begann, Conan sagte dann traurig „Mama: Was machst du für Sachen?“.

Am Morgen ließ Conan und Heiji Katzuha bei Ran, um auf sie aufzupassen.  Sie fuhren wieder zur Her Moses Schloss, als sie wieder von dem Butler empfangen wurden, sagte er zu Heiji und Conan „Es ist was schreckliches passiert, die Schlange hat so viele Gäste bei uns aufgeweckt, bis schließlich Frau Beniko sie fangen konnte!! Oh!“. Dann fragte Heiji den Butler „Und was ist mit dem Bräutigam Shinichi, ist er tatsächlich von der Schlange vergiftet worden?“, der Butler antwortete „Nein, glücklicherweise nicht, es war keine giftige Schlange, aber trotzdem hat die Schlange für Aufruhr gesorgt!“.

Sie kamen wieder an den Tatort heran, nämlich im Arbeitszimmer von Herr Mose und sahen, dass die ungiftige Schlange wieder in ihrem Schlangenterrarium zurückgebracht wurde. Conan fing wieder an zu überlegen was die Botschaft SWELORE, dass das Opfer hinterlassen hat, zu bedeuten hat. Dann hörte er wie ein Spanier der Braut Beniko fragte „Seniore Comment ça va? Seniore, geht es ihnen  gut?“, dann antwortete sie „Si!, Si! Ja!, Ja! “, er fand das interessant, eine Japanierin spanisch sprechen zu können. Heiji dachte ``So schwer kann das nicht sein, ich meine...,aber ich will Conan nicht allein lassen. Ich bin nicht nur gekommen, dass Conan in diesem Villa eine Zulassung erhält, weil er Minderjährig ist und einen Begleitschutz braucht, sondern um ihn zu Helfen diesen Fall zu lösen. Vielleicht muss ich die Motive genauer kennen und wenn das nicht geht, dann die Hintergründe...!``.

Conan sagte noch was zu Heiji „Heiji was du denkst würde sehr lang dauern! Den schließlich kann bis zu der Fallaufklärung schon der Mörder längst die Beweise vernichtet haben wie zum Beispiel einen Kassenzettel an dem die giftige Schlange gekauft ist, z.B. kann der Kassenzettel in einer Mülltonnen gefunden werden und die Müllabfuhr kommt um 3:00 Uhr nachmittags und jetzt ist es 2:30Uhr. Frag lieber Frau Nanano um die Motive des Täters. Zwar gibt es verschiedene Dienerin hier und vor allem die älteste und weiseste Dienerin des Hauses Frau Akemi, aber Frau Nanao kennt sich am besten aus, denn sie hat früherer an einer Firma von Gosho Aloe gearbeitet!“, dann fragte Heiji Conan „Woher weißt du das?“, Conan antwortete „Weil ich das eine Telephonbuch in Gosho Aloes Wagen gefunden habe! Ich habe dann seine Frau angerufen, dass sie uns bei den heutigen Fall einer der Bilder der Arbeiter mir per Fax schickt und das hat sie getan und siehe, ich habe das Bild vergrößern lassen und siehe Frau Nanano ist auf dem Foto drauf, aber keine der heutigeren Dienerin!“, Conan zeigte dann Heiji das gefaxte Bild, während Heiji fragte „Wie bist du draufgekommen das Telephonbuch von Herr Gosho Aloe zu untersuchen?“, dann antwortete Conan „Ich habe Fräulein Beniko spanisch sprechen können, obwohl ihr Vater Herr Mose spanisch verabscheute und dachte mir, dass das mit dem Motiv des Täters zu tun haben konnte und so entstand bei mir der Reiz das Telephonbuch von Herr Gosho Aloe zu untersuchen, deshalb habe ich ein Diener geschickt mit  Herr Gosho Aloe zu reden, weil ich ein Kind bin und es nicht geklappt hätte Gosho Aloe um ein Schlüssel zu bitten, weil er ein strenger Mann ist, dies erfuhr ich auch, weil er immer an sein Daumen kaute und bei vielen Gästen schlecht gelaunt war. Ich werde jetzt die Dienerin fragen, wann Herr Gosho Aloe das letzt mal Herr Moses Arbeitszimmer besuchte?“, dann fragte Heiji Conan  „Warum willst` e das tun?“, Conan antwortete „Weil Gosho Aloe ein Spanier ist und in Herr Moses Koffer fand ich ein Buch über einen Hotelbesitzer namens Alonso Seniore von Herr Mose geschrieben und veröffentlicht hat, da ich keine Zeit hatte das Buch zu lesen, bittest du die Fräulein Nanano die Geschichte zu erzählen und ich befrage die Dienerin mir den Zeitpunkt von Herr Gosho Aloe Ankommen in Herr Moses Arbeitszimmer zu berichten!“

Heiji ging  zu der Haushälterin Nanano und fragte sie „Frau Nanano: Haben Sie kurz Zeit mir die damalige Geschichte von Herr Mose und seine skrupellose Geschäfte von damals zu erzählen?“, die Fräulein erschrack und fragte „Was das stimmt nicht woher wissen sie das?“, dann sagte er „Ich habe von dem Bräutigam Shinichi erfahren, aber dann wurde er von seinem Vater Gosho Aloe unterbrochen!“. Die alte Frau begann zu erzählen „Es ist so passiert, dass sich beiden Firmen früher sich gegenseitig bekriegten und in Bankrott verfielen, Herr Mose kam und rettete damals die zwei Firmen und schlug eine Fusion vor, doch dann nahm sich der frühere Besitzer der Firma Kolrado das Leben und Herr Gosho Aloe von der Firma Seniore, nahm seinen Sohn Shinichi um bei ihn als sein Sohn zu leben, schließlich war er damals klein und dachte das er sein richtiger Vater sei. So hat mir Herr Mose damals erzählt!“, Heiji sagte „Danke für die Information! Sie haben mir sehr geholfen!!“. 

Heiji ging zu Conan und tuschelte die ganze Geschichte ans Ohr, dann sagte Conan „Danke Heiji mein Freund, ich habe diesen Fall gelöst und wie jetzt wer der Täter ist!“, dann fragte Heiji „Ah wirklich?!“ und war geschmeichelt, das er ihn helfen konnte. 

„Meine Damen und Herrn versammeln sie sich alle im Arbeitszimmer von Herr Mose!“ sagte der Butler  und die Leute versammelten sie sich im Arbeitszimmer, nun fing Heiji statt Conan zu reden, denn niemand würde glauben, das er diesen ganzen Fall gelöst hat. Conan hat alles Heiji über den Fall erzählt. Heiji stand aus dem Arbeitstuhl von Herr Mose auf und begann zu erzählen „Meine Damen und Herr, dieser Fall wurde von mir geknackt und natürlich hat mir mein treuer Assistent Conan Kudo geholfen!“, während Conan nachdachte ``Ehe das umgekehrte!``.

Heiji fuhr fort „Wie wir wissen hat Herr Mose  uns eine Sterbenachricht hinterlassen mit den ersten Buchstaben des berühmten Schlangenspieles STGO, was soviel bedeutet: Schlange, Wiege, Embryo, Lupe, die ersten Buchstaben der Wörter sind SWEL was Bedeuten würde wie Seniore ein damaliger Hotel von Gosho Aloe!“, dann schrie Herr Gosho Aloe „Das bedeutet gar nicht, dann hätte er mein Namen schreiben können oder das Firmennamen deutlicher geschrieben!“, dann sagte Heiji „Nein das konnte er nicht dein Name ist viel zu lang auf Japanisch, auch wenn es europäisch wäre, wäre der Name viel zu lang um ein vergifteter Mann mit seiner letzten Kraft zu schreiben. Denn es gibt zwei Namen in diesem Haus die mit Gosho Anfangen, außerdem ist das Schlangenspielalphabet: A,C,E,G,I,K,M,O,Q,S,W,Y,Z, das heißt das paar Vokale und Silben fehlen, dies war Absicht, weil das mit der Geschichte der Schlangenspiele zu tun hat, weil zwei Kämpfer sich beim Schlangenduell sich duellieren müssen, deshalb immer diesen zweiten Vorsprung, statt A das 0 ist und B 1 ist, muss C2 sein oder? Weiterhin hängt auch das mit der Schlangengeschichte zusammen. Denn man kann dieses Alphabet als eine Geschichte einstufen wie: ACE der Berg, GIK der Name des Schlangenfürstes, MOG die berühmte Grube, SWYZ der berühmte Schlangenbiss, indem der Schlangenfürst nach einem Schlangenbiss schrie und das Wort SWYZ benutzte... so weit so gut, denn dies lässt sich alles an einem Gedicht erklären:

DER SCHLANGENFÜRST

Der Schlangenfürst mit soviel Schlangengabe,

fällt versehentlich in der Grube,

ein Ort ohne Schlangenliebe,

es passierte wie ein Riss

und er bekam einen Schlangenbiss

Der Schlangenfürst wird in das Gedicht erwähnt, dann wird die Grube erwähnt und schließlich der Schlangenbiss. Wenn man das alles kombiniert ergibt es den Namen Seniore der damaligen Firma von Herr Gosho Aloe!“, dann fragte Gosho Aloe „Woher wussten Sie diesen spanischen Namen?!“, dann antwortete Heiji „Ich habe das Gespräch zwischen der Braut Beniko und einem spanischen Herr angehört, sie haben beide auf spanisch geredet und mir fiel beim Gespräch das Wort Seniore ein, dies kombinierte ich mit den Wort Seniore von dem Hotel Seniore, indem mir das alte Fräulein die ganze Geschichte der skrupellosen Geschäfte erzählen!“, Herr Gosho Aloe fing dann das Fräulein zu beschimpfen „Wieso musst du es die Geschichte jeden erzählen?....“, Heiji unterbrach ihn und sagte „Nein, ich habe sie aufgefordert die Geschichte zu erzählen, denn wir wollen nicht das ein Mörder hier frei herum läuft!“, Herr Gosho Aloe schrie „Aber das kann nicht sein, dieser skrupelloser Mann hat einfach die Schuld auf mich zugeschoben, weil er mich gehasst hab!“, dann verteidigte sein angeblicher Sohn Shinichi seinen Vater „So ist es, es gibt keinen einzigen Hinweis, das er der Täter sei!“, Heiji fuhr fort „Das stimmt! Er ist nicht der Mörder, aber eine Dienerin hat mich hingewiesen, dass Sie Herr Gosho Aloe an seine Arbeitszimmertür klopften und er sie hinein ließ. Nicht war Frau Akira?“, „Ja wohl Sir!“ antwortete die Dienerin. Heiji fuhr fort „Die Dienerin hat auch erzählt, das sie gegen halb 12 an seine Arbeitszimmertür klopften. Der Todeszeitpunkt ist aber 12:40 Uhr, das heißt sie waren da und wollten ihn nicht helfen, nach dem er von der giftigen Pythonschlange gebissen war. Nicht einmal einen Krankenwagen wollten sie holen! Das Motiv ist aber nicht ganz geklärt, aber reden wir jetzt nicht über das Motiv, sonder um den Mörder von Herr Mose. Nur einer von ihnen kann der Mörder sein und das sind Sie Herr Shinichi Aloe!“, Shinichi erschrack als er das hörte, Heiji fuhr dann fort „ Sie wurden ja von Ran überfallen, weil sie dachte, dass Sie ihr Mann sei. Als sie nach Hause kam hat sie uns über den Vorfall von gestern Abend erzählt und vor allem als sie von der Schlange gebissen, das frei im Keller herumpfuschte und durch Rans Aufregung im Panik verfiel und Herr Shinichi Aloe biss, Shinichi Aloe wurde aber nicht von der giftigen Klapperschlange gebissen, sondern von der giftigen, nämlich von Herr Moses Schlange. Doch Herr Shinichi Aloe hat sich verplappert: Warum haben sein Shinichi Aloe zu Ran gesagt: Und außerdem wie konntest du diesen Koffer aufmachen? Kein Wunder das die Schlange dann herauskam!!! Woher wussten sie das die ungiftige Schlange im Koffer drinnen steckte, bevor Ran nach dem Kellereinbruch es versehentlich aufmachte. Die bedeutet, dass sie die giftige gegen die ungiftige Schlange ausgetauscht haben mussten um Herr Mose umzubringen! Habe ich recht Herr Shinichi Aloe?“, Shinichi Aloe der Bräutigam sank auf dem Boden und sagte verzweifelt „Ja, ich habe diesen Mistkerl ermordet, weil....“, da wurde er von seiner Braut Frau Beniko unterbrochen indem sie sagte „Ich habe ihn ermordet. Ja ich habe meinen Vater Herr Gosho Aloe umgebracht...“ da wurde sie von dem Bräutigam Shinichi weinend unterbrochen „Nein mein Schatz was tu`s du da? Ich war der Täter!“, doch die Braut zischte „Nein mein Schatz, ich will nicht das du wegen mir ins Gefängnis geht, ich will das die Wahrheit auf dem Tisch kommt, weil dies der Liebe gut tut. Ich bin nicht kaltherzig, dass ich dich ins Gefängnis gegen lasse, weil ich dich liebe!“, sie fing an zu weinen und erzählte weiter „Ja ich habe meinen Vater umgebracht, weil er mein Leben ruinieren wollte. Ich wollte eines Tages wissen, warum er nicht zulassen wollte, dass ich Shinichi Aloe heiraten wollte, einige Zeit schwieg er und erzählte irgendwelche Lügen, doch dann als Herr Gosho Aloe zu uns kam und er in die enge getrieben wurde, platze aus ihn alles heraus. Er gestand alles wie er beide Firmen in Wirklichkeit gegen einander aufhetzte und somit einen Korruptionsskandal gegeneinander auslöste. Der Besitzer Brain der ersten Firma Kolrado nahm sich vor Depressionen das Leben und sein Sohn Shinichi blieb alleine, bis Herr Gosho Aloe die Frau von Mr.Brain heiratete und somit als leiblicher Vater Shinichi gegenüberstand, aber niemand wusste, dass Herr Mose Schuld an die Korruptionsskandale verantwortlich war und dann schlug er eine Fusion zwischen der beiden Firmen vor und alle dachten, das er der Retter sei, weil er einen Fusion vorschlug, doch in Wirklichkeit war das eine Übernahme und Herr Gosho Aloe war Vizedirektor, bis er nach einigen Jahren kündigte, mein Vater Herr Mose übernahm auch von der bankrotten Firma Kolrado das Schlangenspiel und versammelte alle Schlangenliebhaber und das ganze Geschäft arbeitete schließlich unter seinen Namen. Doch als Herr Gosho Aloe zu Herr Mose kam um ihn zu betten sich reue zu zeigen, weil es war der 20`ste Todestag von Herr Brain , doch er gab  wirklich Reue, aber er belog in Wirklichkeit seine Verwandten und log das Herr Gosho Aloe der Skrupellose ist und nicht er. Doch es war ein fataler Fehler, dass Gosho Aloe seinen Stiefsohn Shinichi Aloe hier mitbrachte und wir uns gegenseitig verlieben mussten. Deshalb wusste ich dann, das er gegen unsere Liebe sein wird und wollte ihn hier an diesem Hochzeitsplan umbringen. Ich tauschte an den vorherigen Tag die ungiftige von meinem Vater mit giftigen, die ich zuvor in einem Schlangengeschäft gekauft habe und das des gleichen Typs. Wenn Sie Herr Detektiv keinen Beweis gegen mich habt, dann kontrollieren sie meinen Aktenvernichter, dort werden sie Fusselteile des Bons finden an dem meine Fingerabdrücke haften!“, sie fing dann an zu weinen, während Heiji ihr das Taschentuch gab und sich zur Gosho Aloe wandte und sprach „Deshalb wollten haben sie ihren Sohn am Anfang abgehalten über das Motiv zu sprechen, weil ihr dann sowieso Schuld wäret, denn nur einige dachten durch Herr Moses Lügen, dass Herr Gosho Aloe skrupellos war, aber nicht alle! Außerdem war das gestern der erste Todestag von Herr Mose!“, dann sprach Conan weiter „Jetzt weiß ich warum die Klapperschlange nicht in das Keller bleiben wollte, weil es zu kalt war für sie und weil Klapperschlangen in Wüsten lebten wo   heiß ist  und deshalb suchte die 230 cm lange Klapperschlange von Herr Mose ein wärmeres Plätzchen und somit aus dem Koffer herauskam Der Biss einer Klapperschlange ist lebensbedrohlich. Das Gift variiert je nach Art in seiner genauen Zusammensetzung und Wirkung. Viele Gifte wirken nur auf das Blut des Opfers (z.B. das Gift der [[Prärieklapperschlange]]). Andere weisen aber mehrere Wirkungsanzeichen auf (z.B. das Gift der [[Mojave-Klapperschlange]] oder das der [[Schauer-Klapperschlange]]) und wirken auf Gewebe und Nerven, bzw. auf Gewebe und Blut. Fast 9&nbsp;% der Bisse enden tödlich. Nach einem Biss ist eine sofortige Behandlung u.a. mit einem artspezifischen Schlangenserum als ''Gegengift'' absolut notwendig! Meist sind in den Verbreitungsgebieten der entsprechenden Klapperschlangen auch die spezifischen Antiseren vorhanden. Wir haben auch zuvor euren Aktenvernichter untersucht und ist auf dem Weg zum Labor.“. Die Polizei kam und verhaftete Frau Beniko wegen des Mordes und Herr Gosho Aloe wegen unterlassener Hilfeleistung. Conan wusste auch warum Frau Beniko mit Schlangen umgehen konnte, weil sie durch ihren verstorbenen Vater Herr Mose den Schlangenliebhaber erfuhr. Die beiden Liebenden Shinichi Aloe und Frau Beniko küssten sich zum letzten mal, bevor die Polizei sie trennte und ihr die Handschellen legte. Durch Laboruntersuchungen konnte wirklich festgestellt werden, dass die Fingerabdrücke auf dem Bon von Frau Beniko stammt, auch wenn es Mühselig war die Schnipsel des Bons von dem Aktenvernichter rauszuholen und zusammenzufügen.

Als Conan und Heiji nach Hause kamen, fragte Katzuha, die sich bereits an dem Fall interessiert war nach dem Motiv, dann antwortete Conan „Zwietracht, Rache und Notwehr!“.

Mimi kam dazwischen und sagte „Ran geht es gut und der CIA Agent Matsoumoto Akiri hat angerufen und gesagt, dass er eigentlich eure Wissen auf die Probe gestellt hat und somit euch reingelegt hat. Aber er weiß in Wirklichkeit von wem Shinichi entführt worden ist und zwar von Sherry und die Organisation heißt GP und war früher die Oberorganisation der schwarzen Organisation und das er angeblich in der GP Organisation gearbeitet hat!“, dann sagte Ran aufgeregt „Oh nein Ai Haibara, sie ist Sherry!“. Wird es Conan und seiner Familie gelingen Shinichi zu finden und die GP Organisation zu stürzen? Oder war das alles nur eine Lüge von der angeblichen CIA Agent Matsoumoto Akiri?

Bekim Caushi 

